
 
 

CEREBRALE BEWEGUNGSSTÖRUNGEN: 
THERAPIE UND FÖRDERUNG 

 
 
Die Broschüre vermittelt einen Überblick über die heute in der Schweiz üblichen Therapie- 
und Fördermöglichkeiten bei cerebralen Bewegungsstörungen. 
 
Physiotherapie steht bei Säuglingen zunächst im Mittelpunkt. Bei einer zusätzlichen Ent-
wicklunngsverzögerung kommen Heilpädagogische Früherziehung und Ergotherapie hinzu. Sind 
Schlucken, Kauen und die Kommunikation beeinträchtigt, so wird oft Logopädie einbezogen. 
Medikamente können gegen Schmerzen und Spastizität eingesetzt werden, kommt es dennoch zu 
Kontrakturen, so sind operative Eingriffe nicht immer zu vermeiden. 
 
Bei der Zusammenarbeit zwischen Eltern und Fachpersonen sollten Information, Absprachen und 
die Unterstützung der ganzen Familie im Zentrum stehen. 
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